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Sachdarstellung: 

In der 4. Sitzung der Wahlperiode 1999/2004 vom 05.04.2000 wurde das Planungskonzept erstmalig im 
Ausschuss vorgestellt. In der anschließenden Anliegerversammlung sprachen sich alle Anlieger gegen 
einen derzeitigen Ausbau der Stichstraße des Beethovenweges aus.  
Im Herbst 2009 beantragten ein Teil der Anlieger den Ausbau des Beethovenweges. 
Die im März 2000 vorgestellte Planung wurde nach den heutigen Erfahrungen überarbeitet. 
 

Der geplante Endausbau des Beethovenweges, Stichstraße Haus Nummer 10, 12, 14, 18 und 20 erstreckt 
sich auf eine Länge von ca. 77 Meter. Der Wendeplatz hat einen Durchmesser von 18 Meter.  
Vorgesehen ist ein verkehrsberuhigter Ausbau in Pflasterbauweise in Rechteckpflaster mit 3,50 m breiter 
Fahrbahn, 0,50 m breiter Rinne in Rinnensteinen und 0,40 m breitem Randstreifen. Eingefasst wird die 
Pflasterfläche mit zwei Tiefbordanlagen. Die Gesamtbreite des Flurstückes beträgt 4,75 m. Im Bereich der 
Kurve ist zur Beruhigung des Verkehrs eine Anrampung der Straße mit Rampensteinen vorgesehen.  
Die Gestaltung des Wendehammers ist wie folgt geplant: Innen soll ein 5,00 m breiter anthrazitfarbener 
Innenkreis gestaltet werden. Der Innenkreis wird durch einen hellbraunen 4,50 m breiten Kreisring 
eingeschlossen. Beide Flächen werden mit Classico-Pflaster gestaltet. Eingeschlossen wird der Kreisring 
mit einer 0,50 m breiten im Kreis verlaufenden Rinnenanlage. Außerhalb des Kreises ist die Verlegung des 
grauen Rechteckpflasters geplant. 
 

Die Straßenbeleuchtung soll an den vorhandenen Straßenbeleuchtungsmasten im Beethovenweg 
angeschlossen werden. Die Stromleitung quert den vorhandenen Beethovenweg rechtwinklig, verläuft weiter 
im Gehweg und am rechten Rand der Stichstraße gegenüber der Garagen in den geplanten Endausbau 
hinein. Geplant sind im Stichweg die Aufstellung von 4 Leuchten und die Aufstellung einer Leuchte vor dem 
Stichweg im Bereich der Garagen.  
 

Die Straßenbaukosten belaufen sich hier auf           ca. 40.000  Euro 
Die Kosten für die Straßenbeleuchtung belaufen sich hier auf          ca. 10.000  Euro 
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Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Straße „Beethovenweges, Stichstraße Haus Nummer 10, 12, 14, 18, 20“ 
ausweislich des heute vorgestellten Planungskonzeptes auszubauen. Die Anlieger des „Beethovenweges“ 
sind im Rahmen einer Informationsveranstaltung über die Maßnahme zu unterrichten 
 
 
 
 
Schemmel 
 
 
 
 
 
 
 




